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1.1. Unsere Räumlichkeiten 

1.1.1 Ortsteil Thurm 

Kirche St. Urban 
Die Kirche steht auf separatem Gelände. Der anliegende Parkplatz wird durch die Diakonie genutzt, so dass 

die Umgegend gut frequentiert wird. Das Gebäude selbst wird durch die Kirchgemeinde genutzt für 

Gottesdienste und Andachten. In Ausnahmefällen finden Vermietungen statt, die vertraglich dokumentiert 

werden.  

Zur Kirche gehört ein kleines Toilettenhäuschen. 

Die Gebäude sind verschlossen und werden nur für die Veranstaltungszeiträume geöffnet.  

 

Pfarrhaus Thurm  
Das Pfarrhaus ist im Erdgeschoss vermietet. Das Obergeschoss ist derzeit leerstehend, es enthält noch das 
Archiv der ehemaligen Thurmer Kirchgemeinde. Das Pfarrhaus ist verschlossen und wird nur durch die 

Mieter bzw. gemeinsam mit dem Kirchner betreten.  

 

Gemeindehaus Thurm 
Das Gemeindehaus ist zweiteilig. Der vom Hof aus linke Teil ist vermietet. Der rechte Teil wird durch die 

Kirchgemeinde benutzt und besitzt 2 Zugänge, die miteinander verbunden sind. Am linken 

Gemeindezugang befinden sich die Küche, der Christenlehreraum, der Paul-Gerhardt-Raum. Im rechten 

Zugang befindet sich das Treppenhaus mit Toiletten und einem kleinen Abstellraum unter der Treppe. Im 

Obergeschoss ist der Betsaal mit abgetrennter Garderobe. Am Betsaal schließt sich ein kleiner Abstellraum 

an, von dem aus man in die angrenzende Scheune gelangen kann. Dieser Zugang ist zu verschließen, da 
hier ungute Rückzugsmöglichkeiten und Sturzgefahr entstehen.  

Das Gebäude wird von den Gruppen und Kreisen des Thurmer Ortsteiles genutzt. Gelegentlich findet eine 

Vermietung mit Mietvertrag statt. In der Arbeit mit Kindern- und Jugendlichen wird vorrangig der 

Christenlehreraum genutzt.  

 

Scheune 
Diese dient nur als Lagerraum und ist immer verschlossen.  

 

1.1.2 Ortsteil St. Micheln 

Kirche St. Michael 
Die Kirche ist vom Friedhof umgeben. Dadurch hat die Umgegend eine öffentliche Besuchsmöglichkeit. Das 

Gebäude selbst wird durch die Kirchgemeinde genutzt für Gottesdienste und Andachten. Es gibt einen 

Kindergottesdienstraum, der ausschließlich über die Kirche zu betreten ist.  

Die Toiletten befinden sich am oberen Ende des Friedhofes an der Friedhofskapelle.  

Die Gebäude sind verschlossen und werden nur für die Veranstaltungszeiträume geöffnet.  

 

Pfarrhaus St. Micheln 
Hier befindet sich im OG die Pfarrerwohnung mit separatem Dienstzimmer sowie im EG ein 

Gemeinderaum, Gemeindetoiletten, eine Küche und separate Abstellräume. Das Pfarrhaus hat insgesamt 
3 Zugänge, es wird in der Regel jedoch nur der Hauptzugang genutzt.  

In den Gemeinderäumen treffen sich die Gruppen- und Kreise des Ortsteiles St. Micheln. 

 

Treffpunkt/Scheune St. Micheln 
Dieses Gebäude dient hauptsächlich der Arbeit mit Jugendlichen. Über einen Eingang mit kleinem Vorraum 

und Treppe erreicht man das OG. Hier befindet sich ein großer Raum mit integrierter Küche, der für die 

Konfirmandenarbeit der Kirchgemeinde genutzt wird. Außerdem trifft sich hier der EC Micheln für die 

wöchentlichen Veranstaltungen. Im EG befinden sich weitere Räume im Umbau. Hier soll eine Werkstatt 
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entstehen und Räumlichkeiten für einen offenen Jugendtreff, der zu festen Zeiten angeboten wird und vom 

Streetworker der Kommune Mülsen betreut wird.  

Liste mit Verantwortlichkeiten und zugehörigen Trägern 

Es werden die Gemeinde-Toiletten im Pfarrhaus genutzt. Diese sind bei den Veranstaltungen über einen 

separaten Eingang zugänglich.  
Am Gebäude befindet sich ein großer Garten, der ebenfalls für die Jugendarbeit genutzt wird. Hinter 

Hecken befinden sich mögliche nicht sofort einsehbare Rückzugsmöglichkeiten. 

 

Pietsch-Haus 
Dieses Gebäude wird nicht für Gemeindeveranstaltungen genutzt. Aufgrund seiner Baufälligkeit dient es 

ausschließlich als Lagerraum.  

 

1.1.3 Ortsteil St. Jacob 

Kirche St. Jacobus d. Ä.  
Die Kirche ist vom Friedhof umgeben. Die Umgegend der Kirche ist damit gut frequentiert. Die Kirche wird 
für Gottesdienste und Andachten genutzt. Oftmals werden im Voraus entsprechende Proben durchgeführt. 

Die 2. Empore wird in der Regel nur zu ganz besonderen Gottesdiensten genutzt, ist aber bei 

Veranstaltungen immer erreichbar. Die Kirche hat Seitenlogen, die auf beiden Seiten über jede 

Etage/Empore zugänglich sind und über separate Treppen verfügen. Sie besitzen keinen Angang und führen 

immer ins Kircheninnere. Die Kirche hat insgesamt 4 Zugänge. In der Regel werden nur der Eingang über 

die Sakristei und der Haupteingang genutzt.  

Gemeindetoiletten befinden sich im Pfarrhaus und an der Kapelle. 

 

Kapelle St. Jacob 
Das Gebäude wird hauptsächlich für Beerdigungen genutzt, nur in seltenen Fällen durch die Kirchgemeinde. 

Es beinhaltet einen großen Veranstaltungsraum und eine kleine Küche. Diese Räume sind verbunden, jeder 

hat einen Zugang. Über einen weiteren Zugang erreicht man die Gemeinde-Toiletten, die bei 

Veranstaltungen in Kapelle und Kirche geöffnet werden. Zu Abstellräumen und dem Boden führt ein 

nächster Zugang, der grundsätzlich verschlossen ist.  

 

Kantorat St. Jacob/Trommer-Haus 
Dieses Gebäude ist im OG und DG vermietet. Im EG befinden sich gemeindliche Abstellräume bzw. 

Werkstätten. Der Aufenthaltsraum für Friedhofsmitarbeiter befindet sich ebenfalls im Gebäude genauso 

wie Toiletten. Die Gemeinderäume werden nur durch die Friedhofsmitarbeiter genutzt.  
 

Verwaltung/Eismann-Haus 
Im Gebäude befindet sich das Büro des Friedhof-Verwalters, außerdem ein weiterer Raum für 

Verwaltungstätigkeiten. Beide Räume haben einen gemeinsamen Zugang und werden hauptsächlich von 

Friedhofsverwalter, Kirchnerin und Gemeindepädagogin genutzt. Das Gebäude hat einen weiteren Zugang 

zu einer ehemaligen Wohnung im OG. Diese wird komplett als Lagerraum genutzt. Das Gebäude ist 

verschlossen und wird nur von den Mitarbeitern für die Zeit des Aufenthalts geöffnet.  

 

Scheune 
Diese dient ausschließlich als Abstellraum. In Einzelfällen wird der große Raum geräumt und für 
Gemeindeveranstaltungen genutzt. Dabei sind dann beide Tore zum Hof hin geöffnet. Ansonsten ist die 

Scheune immer geschlossen.  

 

Pfarrhaus St. Jacob 
Im EG befindet sich ein großer Flur mit angrenzendem Pfarrsaal und Küche sowie das Archiv, welches immer 

separat verschlossen ist. Im OG befindet sich ein Christenlehreraum sowie eine vermietete Wohnung. Das 

Dachgeschoss wird für Abstellzwecke genutzt. Das Gebäude hat einen Eingang vom Hof aus und einen 
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Zugang zum Garten. Dieser ist immer verschlossen. Die Gruppen und Kreise des Ortsteiles St. Jacob nutzen 

Pfarrsaal und Küche. Außerdem findet dort die Schatzinsel bzw. Kindergottesdienst und Christenlehre statt.  

Ein weiterer Zugang führt zu den Gemeindetoiletten. Außerdem gibt es sonstige Zugänge zu Räumen, die 

von den Mietern genutzt werden.  

Das Gebäude grenzt an den offenen Pfarrhof und einen großen Pfarrgarten. Dieser bietet mit seinen 
Bäumen und Hecken Rückzugsorte.  

 

1.1.4. Ortsteil St. Niclas 

Kirche St. Nicolaus 
Die Kirche befindet sich auf dem unteren Friedhof. Die Umgegend ist gut frequentiert wird. Das Gebäude 

selbst wird durch die Kirchgemeinde genutzt für Gottesdienste und Andachten. Das Gebäude ist 

verschlossen und wird nur für die Veranstaltungszeiträume geöffnet. 

 

Gemeindehaus St. Niclas 
Hier befindet sich das Pfarramt, somit ist das Gebäude regelmäßig genutzt. Im Dachgeschoss befinden sich 
der Christenlehre- und der Jugendraum. Während der Christenlehre sind die Gemeindepädagoginnen 

anwesend. Die Jugend bzw. der Next-Kreis nutzen den Jugendraum eigenverantwortlich. Hier ist eine 

entsprechende Sensibilisierung notwendig, damit Toiletten oder der außerdem zugängliche 

Beratungsraum nicht als Rückzugsorte genutzt werden.  

Der Gemeindesaal im Erdgeschoss wird für eigene Veranstaltungen genutzt, aber auch vermietet. In diesem 

Fall wird die Zwischentür geschlossen, so dass kein Zugang zu den anderen Etagen des Gemeindehauses 

möglich ist.  
 

Pfarrhaus St. Niclas 
Das Pfarrhaus enthält vermietete Räume. Es ist grundsätzlich verschlossen.  

 

Scheune 
Die Scheune wird für Abstellzwecke der Kirchgemeinde bzw. des Spielplatzteams genutzt. Außerdem finden 

sich hier Räume für Fahrzeugabstellung. Das Gebäude ist in der Regel verschlossen. Bei längerer 

unbeobachteter Öffnung ist zu beachten, dass das Gebäude nicht als Rückzugsort, ggf. für Besucher des 

PdB genutzt wird.  

 

Platz der Begegnung  
Hierbei handelt es sich um einen öffentlichen Spielplatz. Er ist von der Straße her einsehbar und wird durch 
die Öffentlichkeit genutzt. Es erfolgen keine Vermietungen oder Reservierungen für interne Zwecke.  

 

1.1.5. Ortsteil Ortmannsdorf 

Kirche Zum Heiligen Kreuz 
Die Kirche befindet sich auf neben Gemeindehaus und Pfarrhaus auf separatem Gebiet, welches wenig 

frequentiert wird. Sie ist verschlossen und wird nur für Gemeindeveranstaltungen geöffnet. Das Gebäude 

hat 2 Emporen und mehrere Seitenlogen, denen besondere Aufmerksamkeit zu widmen ist.  

 

Gemeindehaus 
Es hat mehrere Eingänge, einer davon wurde barrierefrei gestaltet. Der Flur ist verwinkelt und bietet 
dadurch Versteckmöglichkeiten. Das Gebäude selbst ist in der Regel verschlossen. Es wird für 

Gemeindekreise genutzt und ggf. vermietet. Während Kirchenveranstaltungen ist es für die Nutzung der 

Toiletten geöffnet.  

 

Pfarrhaus 
Das Pfarrhaus wird nicht mehr durch die Kirchgemeinde genutzt. Die Räumlichkeiten sind vermietet und 

das Gebäude verschlossen.  
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1.1.6. Ortsteil Neuschönburg 

Baracke 
Die Baracke wird nur für Beerdigungen bzw. den Männerkreis genutzt und ist verschlossen.  

 
 


